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11  ZZIIEELLEE  UUNNSSEERREERR  AARRBBEEIITT  
Die „Initiative Offener Ganztag an der 
Michael-Ende-Schule in Minden e.V.“ 
(IOG) wurde von damaligen Eltern im 
Jahr 2005 gegründet. Im Offenen 
Ganztag (OG) können die Kinder frei 
wählen, ob sie weitere „Bildungs-
angebote“ wahrnehmen oder einfach 
„nur“ spielen wollen.  
 
Der Schwerpunkt der Angebote liegt 
im sportlichen, künstlerischen und 
musischen Bereich sowie bei Eng-
lisch als Fremdsprache.  
 
An der Michael-Ende-Schule ist es 
uns besonders wichtig, dass nicht 
nur alle Kinder Rechnen, Lesen und 
Schreiben, sondern auch Schwim-
men lernen. Alle Kinder (egal, ob 
Schwimmer oder Nichtschwimmer) 
können im OG für die ersten 
Schwimmabzeichen üben und kon-
tinuierlich bis zum vierten Schuljahr 
am Schwimmen der Schule teilneh-
men. 
 
In der IOG gehen wir davon aus, 
dass freiwilliges Lernen erfolgreicher 
und effizienter erfolgt als unter 
„Zwang“. Anknüpfend an das päda-
gogische Konzept der Michael-Ende-
Schule wollen wir Kinder in ihren 
Stärken fördern, um ihnen positive 
Lernerfolge zu ermöglichen, damit 
sie Spaß am Lernen entwickeln und 
so den Mut finden, sich auch neuen 
Herausforderungen zu stellen, die 
sie dann erfolgreicher bewältigen 
können.  
 
Die Bildungsangebote des Offenen 
Ganztags sollen den Kindern neue 
Möglichkeiten bieten, weitere Stär-
ken an sich zu entdecken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

22  WWAASS  WWIIRR  IIHHNNEENN  BBIIEETTEENN  
 Sie haben die Wahl zwischen:  

 

- Regelbetreuung  
  (07.30 – 16.00 Uhr)  
 

- Verkürzte Betreuung  
  (Unterrichtsende bis 15.00 Uhr) 
 

 zusätzliche Frühbetreuung von  
07.00 – 07.30 Uhr  

 Feste Bezugspersonen mit motivier-
ten, engagierten und gut ausgebil-
deten Mitarbeitern 

 Warmes Mittagessen 
 Feste kreative, sportliche, musika-

lische Angebote oder freie Angebote 
auf den Fluren, im Lummerland 
oder im Außenbereich  

 Fünf Wochen Ferienbetreuung pro 
Schuljahr von 7.30 – 16.00 Uhr 

 

33    DDIIEE  WWIICCHHTTIIGGSSTTEENN    
  IINNFFOORRMMAATTIIOONNEENN  IINN  KKÜÜRRZZEE  
Die Anmeldung zum Offenen 
Ganztag ist verbindlich für die 
Dauer eines Schuljahres (01.08.22 
– 31.07.23) und verlängert sich für 
das folgende Schuljahr. Andernfalls 
muss die schriftliche Kündigung bei 
uns bis zum 15.04.23 vorliegen. Ein 
Schulwechsel gilt automatisch als 
Austritt. 
 

Erziehungsberechtigte, deren Kinder 
die Betreuung im Rahmen der Offe-
nen Ganztagsschule nutzen, sind 
Mitglied unseres Vereins, sofern sie 
dieser nicht ausdrücklich wider-
sprechen. Mit der Mitgliedschaft 
haben die Erziehungsberechtigen 
eines Kindes das volle Mitsprache- 
und Stimmrecht in der Mitglieder-
versammlung. 

 

! Wir haben bei der Anrede immer 
die neutrale Form gewählt (Mitar-
beiter, Schüler, Lehrer …). Gemeint 
ist immer auch die weibliche und  
diverse Form.  
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Der Mitgliedsbeitrag pro Schuljahr 
und Familie beträgt 24,00 Euro. Die 
Mitgliedschaft erlischt automatisch, 
wenn Ihr Kind die Schule verlässt 
oder von der Betreuung abgemeldet 
wird.  

 

Für das Zusammenleben von Kin-
dern und Erwachsenen ist es wich-
tig, dass sich alle an bestimmte 
Regeln des gemeinsamen Umgangs 
halten. Deshalb können Kinder, die 
dabei erhebliche Schwierigkeiten 
haben, unter Umständen vom Ganz-
tagsbetrieb ausgeschlossen werden. 
Doch es ist der Wille des Ganztags, 
dies durch eine gute pädagogische 
Arbeit mit den Kindern zu verhin-
dern.  
 
Im Offenen Ganztag besteht laut 
Erlass des Schulministeriums eine 
Teilnahmepflicht an allen Schul-
tagen bis mindestens 15.00 Uhr. 
Zur Teilnahme an regelmäßigen 
Sport-, Musik- und anderen Bil-
dungsangeboten können die Kin-
der von der Teilnahme am Offe-
nen Ganztag befreit werden. Eine 
Befreiung ist maximal an zwei 
Tagen pro Woche möglich. Eltern 
können ihr Kind mit einem 
schriftlichen Antrag von der Teil-
nahmepflicht an der offenen 
Ganztagsschule befreien. Dieser 
Antrag ist Bestandteil der Anmel-
deformulare.  Bei Nichteinhaltung 
der Teilnahmeverpflichtung sind 
wir verpflichtet, Ihr Kind vom 
Ganztag auszuschließen. Das 
befreit Sie allerdings nicht von 
Ihrer Zahlungsverpflichtung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Betreuung beginnt mit dem 
ersten Schultag nach den Som-
merferien. Die Angebote starten 
nach den Projekttagen an der 
Michael-Ende-Schule, und zwar 
am 29. August 2022.  

3.1 Drei feste Abholzeiten 
Wir haben feste Abholzeiten. Entwe-
der Sie holen Ihr Kind direkt nach 
dem Unterricht oder zu folgenden 
drei Uhrzeiten ab:  
 

13.15 Uhr/15.00 Uhr/16.00 Uhr 
 

Sollten Sie um 14.30 Uhr zum Bei-
spiel einen Arzttermin haben, müss-
ten Sie Ihr Kind bereits nach der 6. 
Stunde abholen. Warum müssen wir 
hier so „streng“ sein? Wir dürfen fast 
250 Kinder am Nachmittag betreuen.  
Sicher ist es durchaus berechtigt, 
wenn Sie „einmal“ Ihr Kind zwi-
schendurch abholen müssten. Aber 
den anderen Eltern geht es genauso.  
Stellen Sie sich vor: Fünfzehn Kinder 
erledigen konzentriert ihre Aufgaben 
der Lernzeit, dann klopft es an der 
Tür und ein Kind soll abgeholt wer-
den. 30 Augen schauen dann nicht 
mehr in ihr Aufgabenheft, sondern 
an die Tür. Sie möchten doch auch 
nicht, dass Ihr Kind durch Abholer 
anderer Kinder beim Essen oder bei 
der Erledigung der Lernzeit-
Aufgaben gestört wird. Das Gleiche 
gilt selbstverständlich auch bei den 
AGs oder wenn Ihr Kind gerade 
„Vater, Mutter, Kind“ spielt. Wenn 
auf einmal der „Vater“ fehlt, ist das 
Spiel unterbrochen. Daher halten Sie 
sich bitte unbedingt an die vorgege-
benen Abholzeiten. Wie gesagt: Für 
den Einzelfall bestimmt verständlich, 
in der Gänze aber für die Kinder eine 
„Störung“ im Ablauf. 
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44  KKIINNDDEERR  BBEESSTTIIMMMMEENN  MMIITT  
Mehrmals pro Schuljahr findet auf 
den jeweiligen Fluren das sogenann-
te „Flurparlament“ statt.  
Was ist ein Flurparlament?  
Das Flurparlament setzt sich aus 
den Vertretungen der vier Klassen 
eines Flures zusammen.   Hier dis-
kutieren, beraten und beschließen 
die Klassensprecher mit ihren Ver-
tretungen, welche Regeln im ganzen 
Flur gelten sollen.  
Es werden Vorschläge entgegenge-
nommen, um den Ablauf an unserer 
Schule – und hier im Besonderen des 
jeweiligen Flures – ggf. noch zu 
verbessern. Die Ergebnisse werden 
dann im Schulparlament bespro-
chen. Hier treffen sich alle drei 
Flurparlamente. Auch die Schullei-
tung wird dann dabei sein. Es sind 
hier schon viele gute Vorschläge ein-
gegangen und umgesetzt … einige 
Wünsche sind noch „in Arbeit“. 
 

55  DDAASS  TTEEAAMM  DDEESS  OOFFFFEENNEENN  
GGAANNZZTTAAGGEESS  SSTTEELLLLTT  SSIICCHH  VVOORR  
Wichtig ist unseren Mitarbeitern, die 
Kinder in ihrer sozialen Kompetenz 
zu fördern, sie zu ermutigen, eigene 
Freunde zu finden und Konflikte 
selbst zu lösen. Selbstverständlich 
kann jedes Kind alle Flure und 
Spielbereiche nutzen und besuchen. 
Sie finden auch Raum, um frei zu 
spielen oder um sich ihren Freun-
den zu widmen. Kindern, die es 
ruhiger mögen, wird auch Raum zur 
Entspannung gegeben.  
Unser Offener Ganztag organisiert 
sich in sechs Bereiche:  
1. der jeweilige Flur Ihres Kindes  
2. das Lummerland mit Kapla-Raum  
3. der Draußenbereich  
4. die Turnhalle  
5. die Mensa  
6. die Arbeitsgruppen   

5.1 Die Flurbetreuer bilden 
unser Fundament  
Die jeweiligen Flurbetreuerinnen 
bilden das Fundament unserer Be-
treuung. Sie begleiten die Kinder 
durch den Tag und bieten ihnen 
Orientierung. Sie sind Ansprech-
partner für die Kinder, für die Eltern 
und für die Lehrer und geben den 
Kindern somit Sicherheit. Unsere 
Flurbetreuerinnen unterstützen be-
reits am Vormittag die Lehrer wäh-
rend des Unterrichts. Das verschafft 
einen guten Überblick und Vertrau-
en.  
 
Nach dem Unterricht nimmt die 
Flurbetreuerin die Kinder in Emp-
fang und begleitet die Erstklässler 
zum und beim Essen. Nach dem 
Essen gehen die Erst- und Zweit-
klässler nach draußen in die soge-
nannte „Riesengroße-Draußen-Pause“. 
Es ist uns wichtig, dass sich die 
Kinder nach dem Unterricht erst 
einmal an der „frischen Luft“ bewe-
gen.  
 

Am Nachmittag in der Zeit von 
13.15 – 16.00 Uhr stehen den Kin-
dern die Flure für freies, spontanes 
oder kreatives Spielen offen. Beglei-
tet von den Flurbetreuerinnen und 
anderen pädagogischen Kräften 
können die Kinder Gesellschafts-
spiele ausprobieren, Rollenspiele 
durchführen oder mit verschiedenen 
Konstruktionsmaterialien experi-
mentieren.  
Die Kinder haben die Möglichkeit 
zum Lesen, zum Ausruhen oder sie 
nehmen an einem der vielfältigen 
Angebote teil, die von den Flurbe-
treuern angeleitet werden.  Diese 
reichen vom Gestalten und Basteln 
nach Jahreszeiten, Vorlesen und 
Musizieren bis hin zu Koch- und 
Backangeboten. 
 

Verantwortliche Mitarbeiter:  
Blauer Flur:  Irina Bolle    
Gelber Flur:  Ute Cremonke    
Roter Flur:  Cordula Kleine   



Seite 8 

5.2 Lummerland ist zentraler 
Spielraum für alle Kinder  
Das Lummerland ist der zentrale 
Spielraum für alle Kinder. Dazu 
gehört der benachbarte Kapla-
Raum, in dem über 10.000 kleine 
Holzsteine darauf warten, von den 
Kindern zu wagemutigen und krea-
tiven Gebilden verbaut zu werden. 
Es gibt einen Mal- und Basteltisch, 
eine Lego-Ecke und einen gemütli-
chen Lesebereich, der zur Entspan-
nung einlädt. Eine große Sammlung 
von Gesellschaftsspielen steht zur 
Beschäftigung zur Verfügung. Am 
Kicker können die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit beweisen.  
 

Verantwortliche Mitarbeiter:  
Mirijam Stübber  
 

5.3 Draußenteam sorgt für 
Ausgleich mit Bewegung 
An der „bewegten“ Michael-Ende-
Schule ist „Bewegung“ ein wichtiger 
Baustein. Die Bewegung ist die na-
türlichste Ausdrucksform von Kin-
dern und damit ein Fundament für 
die ganzheitliche Entwicklung. In 
der Zeit von 12.30 bis 13.15 Uhr ist 
daher bei uns die „Riesengroße-
Draußen-Pause“. Alle Kinder, die 
nach der vierten Stunde Unter-
richtsschluss haben, gehen nach 
draußen. Lediglich die Erst- und 
Zweitklässler essen in dieser Zeit 
und gehen anschließend an die 
frische Luft. Neben Kettcars, Einrä-
dern, Rollern und Inlinern stehen 
noch verschiedenste Materialien zur 
Verfügung, um die Bewegung zu 
fördern.  
 
Unser sehr großzügiger Außen-
bereich bietet den Kindern darüber 
hinaus ausreichend Platz für freies 
Spielen. Die Grünanlage lädt zum 
Toben oder auch zum Klettern ein. 
Der Fußballplatz ist immer belegt; 
auch das Hockeyspielen ist am 
Nachmittag möglich. Ebenso stehen 

zwei Tischtennis-Platten zur Verfü-
gung. Im Sommer dient unsere 
Hängematte als Ruhepol.  
 

Verantwortliche Mitarbeiter:  
Beata Siebeking, Barbara Kotowska, 
Stefan Mäcker, Claudia Zahn und 
Birgit Reiß 
 

5.4 Mensa ist sozialer Treffpunkt  
Die Mensa ist bei uns ein Ort, an 
dem sich die Kinder zu den Mahlzei-
ten regelmäßig zu einer bestimmten 
Zeit treffen. Daher ist es uns wich-
tig, dass auch die Kinder dabei sind, 
die ihr eigenes Essen mitbringen. 
Die Tische sind eingedeckt; die 
Speisen werden in Schüsseln ausge-
geben.  
Außerdem liegt unser Augenmerk 
auf dem richtigen Umgang mit den 
dem Tischnachbarn und auf die 
Einhaltung angemessener Tischma-
nieren.  
 

Verantwortliche Mitarbeiter:  
Elena Peters, Kirsten Voßmeyer,  
Brigitte Werner, Elvira Zimmelmann 
 

5.5 AGs – unsere Koordinatorin 
behält den Überblick 
Zurzeit bieten wir täglich über zehn 
Angebote an und beschäftigen mehr 
als 40 Mitarbeiter. Zentraler An-
sprechpartner zwischen allen Mitar-
beitern einschließlich  der Angebots-
leiter ist unsere Koordinatorin.  
 
 
Ihre Aufgabe ist es, den Kontakt zu 
den Angebotsleitern zu halten und 
die Flurleitungen zu informieren, 
wenn ein Kind nicht bei seinem 
Angebot erscheint.  
 

Verantwortliche Mitarbeiterin:  
NN 
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66  KKOOSSTTEENN  IIMM  ÜÜBBEERRBBLLIICCKK::    
Der Vertrag bezieht sich immer auf 
ein Schuljahr. Ein Schuljahr beginnt 
IMMER am 1. August und endet im 
Folgejahr am 31. Juli. Die Einzüge 
erfolgen daher erstmals Anfang 
August 2022. Die Kosten beziehen 
sich – wenn nicht anders angegeben 
– auf eine monatliche Zahlung. Für 
Eltern, die Gelder aus einer sozialen 
Kasse erhalten (ALG II, SGB II, Asyl-
Geld, Kinderzuschlag, Wohngeld) 
erhalten, übernimmt die Stadt Min-
den die Essenskosten. Die entspre-
chenden Anträge halten wir im Büro 
für Sie bereit. Wir benötigen lediglich 
eine Kopie Ihres aktuellen Bewilli-
gungsbescheides. 

 

6.1 Regelbetreuung/verkürzte 
Betreuung 

Die Kosten der Betreuung sind ab-
hängig von Ihrem Einkommen. Für 
die Berechnung der Elternbeiträge 
ist die Stadt Minden zuständig. Die 
Höhe der Elternbeiträge ist gem. § 1 
Abs. 2 der Elternbeitragssatzung 
der Stadt Minden geregelt. Zurzeit 
ergeben sich folgende Beiträge 
(Angabe vorbehaltlich evtl. Ände-
rungen durch die Stadt Minden): 

 
Regelbetreuung  = 07.30 – 16.00 Uhr  
 
Verkürzte Betr.   = Unterrichtsende –  
                             15.00 Uhr 
 

Einkommen 
Regel-
Betreuung 

verkürzte 
Betreuung 

bis     25.000,00 € -   € -   € 

bis     37.000,00 € 32,00 € 26,00 € 
bis     49.000,00 € 46,00 € 37,00 € 
bis     61.000,00 € 63,00 € 48,00 € 
bis     75.000,00 € 77,00 € 62,00 € 
bis     90.000,00 € 97,00 € 75,00 € 
über 90.000,00 € 114,00 € 91,00 € 

6.1.1 Frühbetreuung 7.00 – 7.30 Uhr 
Zusätzlich bieten wir noch eine halbe 
Stunde Betreuung vor dem Beginn der 
Regelbetreuung an, und zwar von 
07.00 – 07.30 Uhr. Hierfür ziehen wir 
monatlich 10,00 € von Ihnen ein.  
 
 

6.2 Essen 

Essen  monatlich 

täglich (fix) + 48,00 € 
oder:   
tageweise (flexibel)  
pro Essenstag in der 
Woche werden 17,50 
€/ Monat berechnet 
 
oder:  

ermäßigt auf Antrag 

+17,50 bis  
  87,50 €  
 
 
 
 
 

  
befreit   

Das Essen in den Ferien kann zusätz-
lich für 12,50 Euro/Woche dazu ge-
bucht werden.  
 
 

6.3 Ferienbetreuung 
 

Ferienbetreuung 
(7.30 – 16.00 Uhr) 

 

monatlich 

eine Woche 
zwei Wochen  
drei Wochen 
vier Wochen 
fünf Wochen  

+ 10,00 € 
+ 10,00 € 
+ 15,00 € 
+ 20,00 € 
+ 25,00 € 

Das Essen in den Ferien kann zusätz-
lich für 12,50 Euro/Woche dazu ge-
bucht werden.   
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6.3.1 Termine und Inhalt der        
Ferienspiele 
Es müssen mindestens zwei Wochen 
gebucht werden, um den Zuschuss 
der Stadt Minden zu erhalten. Fol-
gende Wochen sind buchbar:  
 
 Di., 04.10. – Fr., 07.10.2022 
(Herbst) = 1 Woche 
 

 Mo., 02.01. – Fr., 06.01.2023  
(Winter) = 1 Woche  
  

 Mo., 03.04. – Do., 06.04.2023 
(Ostern) = 1 Woche  

 

 Mo., 24.07. – Fr., 28.07.2023 
(Sommer I) = 1 Woche  

 

 Mo., 31.07. – Fr., 04.08.2023 
(Sommer II) = 1 Woche  
 

 

Geplant sind folgende Aktivitäten: 
 

Die Ferienbetreuung findet haupt-
sächlich in und an der Michael-Ende-
Schule statt. Jede Woche steht unter 
einem besonderen Motto. Im Herbst 
heißt es „Akbrakadabra“ und uns 
erwartet jede Menge Hokuspokus mit 
Hexentanz und Zaubertricks. Im 
Winter starten wir mit Schwung in 
das neue Jahr und setzen alle 
Hoffnung darauf, dass Frau Holle 
kräftig ihre Betten ausschüttelt. In 
der Osterwoche verkürzen wir mit 
vielen Überraschungen das Warten 
auf den Osterhasen. In der ersten 
Woche in den Sommerferien feiern wir 
ausgiebig den Sommer und die zweite 
Woche steht unter dem Motto „Die 
Indianer sind los“. Wir tätigen 
außerdem verschiedene Ausflüge. 
Zum Beispiel kooperieren wir mit 
Museen im Kreis Minden-Lübbecke 
und sind regelmäßig im Melittabad zu 
Gast.   
 

Die Kinder genießen es aber auch, 
einfach „nur“ im Lummerland zu 
spielen und sich auf dem großen 
Außengelände auszutoben.  

6.3.2 Sommerferienspiele im Kinder- 
und Jugendkreativzentrum Anne-Frank  
Als Träger des Offenen Ganztages 
haben wir die Möglichkeit, feste Plätze 
bei den Ferienspielen der Stadt Minden 
im Kinder- und Jugendkreativzentrum 
Anne-Frank zu buchen. Diese finden 
immer in den ersten zwei Wochen der 
Sommerferien statt (7.30 – 17.00 Uhr). 
Bei Buchung würden zusätzliche Ko-
sten in Höhe von zurzeit 205,00 € pro 
Kind entstehen; für Geschwisterkinder 
wird keine Ermäßigung gewährt. Sie 
hätten damit allerdings sieben Wochen 
Betreuung in den Ferien abgedeckt. 

6.4 Geschwister-Ermäßigung 
Die Stadt Minden gewährt eine Ge-
schwisterermäßigung bei den Kosten 
der Betreuung sowie der Ferienspiele. 
Sie müssen dazu lediglich den Kosten-
bescheid Ihres KiTa-Kindes beim 
Schulbüro der Stadt Minden einrei-
chen. 

 

77  EESSSSEENN    
Das Essen erhalten wir vom Mensa-
Verein der Kurt-Tucholsky-Gesamt-
schule. Es gibt täglich ein Hauptge-
richt und einen Nachtisch sowie 
Mineralwasser zum Trinken. Der 
aktuelle Speiseplan hängt neben der 
Mensa-Tür, an den Schwarzen Bret-
tern der Flure sowie an den Außen-
türen aus.  
 

Gerne berücksichtigen wir, dass Ihr 
Kind vegetarisch oder zum Beispiel 
ohne Schweinefleisch essen soll.  
Besonderheiten beim Essen (zum 
Beispiel Allergien gegen bestimmte 
Nahrungsmittel) teilen Sie uns bitte 
mit. Ferner reichen Sie bitte ein 
ärztliches Attest ein. Dann weiß 
unser Essenslieferant genau, worauf 
er achten muss. Es gibt folgende 
Möglichkeiten, das Essen zu buchen:  
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7.1 Feste Buchung  
(keine Änderung im Laufe des 
Schuljahres möglich). Soll Ihr Kind 
täglich essen, ziehen wir monatlich 
48,00 Euro (12 x: August 2022  bis 
einschl. Juli 2023) für das Essen 
ein. Sie verpflichten sich hier ver-
bindlich bis Ende des Schuljahres. 
Es erfolgt keine Erstattung für nicht 
eingenommene Essen. 

7.2 Flexible Buchung: 
(monatliche Änderung möglich). Für 
die Buchung von einzelnen Wochen-
tagen  (z. B. immer montags) ziehen 
wir monatlich pro angemeldeten 
Wochentag 17,50 Euro (12 x: Au-
gust 2022 bis einschl. Juli 2023) 
von Ihrem Konto ein. Hier haben Sie 
die Möglichkeit, während des Schul-
jahres Änderungen vorzunehmen. 
Eine Kündigung zu Ende Juni ist 
nicht möglich!  
 
Bei einem täglichen Essen würden 
wir bei dieser Variante 87,50 Eu-
ro/Monat einziehen (fünf Tage à 
17,50 €). 

7.3 Buchung einzelner Essen:  
In Ausnahmefällen ist es möglich, 
einzelne Mahlzeiten zu ordern. Hier-
für muss im Büro eine Essensmarke 
erworben werden. Pro Marke sind 
4,50 Euro in bar zu zahlen.  

7.4 Antrag auf Befreiuung   
Empfänger von SGB II,  ALG II, 
Kinderzuschlag, Asyl- oder Wohngeld 
können sich von der Zahlung des 
Essens befreien lassen. Den entspre-
chenden Antrag halten wir im Büro 
bereit. Über das Paket „Bildung und 
Teilhabe“ werden die Kosten in voller 
Höhe übernommen. Wir benötigen 
dazu eine Kopie des aktuellen Bewil-
ligungsbescheides.  
 

88  DDIIEESS  UUNNDD  DDAASS    
8.1 Sporadische Betreuung 
außerhalb der verkürzten 
Betreuung möglich 
Sollte es in Ausnahmefällen nötig 
sein, Ihr Kind vor 8.00 Uhr bzw. von 
15.00 bis 16.00 Uhr betreuen zu 
lassen, melden Sie es bitte vorher 
an. Wir erheben hier eine Pauschale 
in Höhe von 5,00 € pro Tag.  

8.2 Begleitung der Busse   
Hier noch eine dringende Bitte: In den 
ersten Tagen nach den Sommerferien 
begleitet je ein Mitarbeiter die Busse 
(Linie 474 und 475) um 15.10 Uhr. Es 
ist daher sinnvoll, Ihr Kind gleich 
von Anfang an mit dem Bus fahren 
zu lassen.  

8.3 Andere Bus-Route um 15.10 Uhr 
Die Linie 474 (Richtung Roden-
beck) fährt um 15.10 Uhr eine 
verkürzte Strecke! (siehe Seite 25 
der Broschüre) 
 

99  AALLLLGGEEMMEEIINNEE  IINNFFOOSS  ZZUU  
DDEENN  AANNGGEEBBOOTTEENN  
Neben der ständigen Betreuung auf 
den Fluren, in unserem großen 
Draußenbereich oder im Lummer-
land gibt es eine Vielzahl von Ange-
boten, an denen die Kinder teilneh-
men können.  

Eine kontinuierliche Teilnahme 
an den Angeboten ist eine Grund-
voraussetzung für sinnvolles ge-
meinsames Lernen.  
Bei zu geringer Nachfrage können 
Angebote auch ganz aus dem IOG-
Programm gestrichen werden. 
Gleichzeitig können aber auch im-
mer wieder neue Angebote vorge-
schlagen und eingeführt werden.  
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Dadurch ist eine direkte Mitbeteili-
gung der Kinder gewährleistet.  

Unsere Schwerpunkte liegen in den 
Bereichen Sport, Musik, Kreativität 
und Englisch als Fremdsprache. Die 
genauen Inhalte der Angebote ent-
nehmen Sie bitte den folgenden 
Erklärungen.  

Finden Sie bei den einzelnen AGs 
keine Jahrgangsangabe, so können 
an diesem Angebot grundsätzlich 
alle Kinder teilnehmen. Bei dem 
Begriff „ausschließlich“ können nur 
Kinder des angegebenen Jahrgangs 
an der AG teilnehmen.  

Eine große Bitte möchten wir an 
dieser Stelle an unsere Eltern 
richten: Wählen Sie zusammen 
mit Ihrem Kind ein ausgewogenes 
Maß an Angeboten. Denken Sie 
daran, dass noch genug Zeit zum 
Spielen und Ausruhen bleiben 
sollte. 
 

Wenn sich bei einer AG zu viele 
Kinder anmelden, werden wir versu-
chen, diese AG ein weiteres Mal zu 
einem anderen Zeitpunkt anzubie-
ten.  Dies können wir erst planen, 
wenn alle Anmeldungen vorliegen. 
Bis jetzt war es uns aber immer 
möglich, die Wünsche der Kinder 
und Eltern zu berücksichtigen.  
 

9.1 Einige AGs werden in Blöcken 
angeboten  
Finden Sie ein * hinter der AG, 
dann wird diese AG während eines 
Schuljahrs in 3 Blöcken angeboten.  
1. Block: bis zu den Winterferien 
2. Block: bis zu den Osterferien 
3. Block: bis zu den Sommerferien 
Die Einteilung, welches Kind in 
welchem Block an der AG teilneh-
men kann, wird von den Mitarbei-
tern des OGs festgelegt. Selbstver-
ständlich versuchen wir, Freund-
schaften zu berücksichtigen.  

 

9.2 Die Angebote starten am   
Montag, 29. August 2022 
Am 10. August 2022 startet die all-
gemeine Betreuung; mit den Ange-
boten beginnen wir nach den Pro-
jekttagen, und zwar am 29. August 
2022.  
 

1100  MMUUSSIIKKAALLIISSCCHHEE  AANNGGEEBBOOTTEE  
Getreu dem Motto „Musik und Rhyth-
mus finden ihren Weg zu den geheim-
sten Plätzen der Seele“ (Platon) wird 
bei uns viel Wert auf Musik gelegt.   
 

Der Instrumental-Unterricht findet 
in Kleinstgruppen statt. Es ist 
daher zwingend notwendig, dass Ihr 
Kind regelmäßig an der AG teil-
nimmt. Um Fortschritte zu er-
zielen,  muss Ihr Kind auch mehr-
mals in der Woche zu Hause an dem 
Instrument üben. Eine nicht regel-
mäßige Teilnahme oder nicht re-
gelmäßiges Üben am Instrument 
führt zum Ausschluss aus der AG. 
 
Es müssen sich mindestens fünf 
Kinder für ein Instrument ent-
scheiden, damit die AG stattfinden 
kann.   
 
Erstklässler können die Blockflöte 
erlernen. Ab der zweiten Klasse 
kann zusätzlich das Instrument 
„Trommel“ gewählt werden. 
 
Zweitklässler, die ein anderes In-
strument außer Flöte oder Trommel 
erlernen möchten, können mit der 
Musikschule Minden einen (kosten-
pflichtigen) Vertrag schließen.  Der 
Unterricht der Musikschule Minden 
findet dann in unseren Räumlich-
keiten statt. 
 
Dritt- und Viertklässler können zu-
sätzlich ein weiteres musikalisches 
Angebot wählen. Dafür entstehen 
keine weiteren Kosten. 
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10.1 Ab Klasse 1 
 

10.1.1 Blockflöte Anfänger  
Für alle, die noch keine Kenntnisse in 
der Blockflöte haben. Es ist aus hygie-
nischen Gründen notwendig, dass eine 
eigene Flöte angeschafft wird. Die 
Blockflöte muss eine  barocke Griffwei-
se haben. Wir haben gute Erfahrungen 
mit der Blockflöte (Plastik-Mundstück) 
von der Firma „Moeck“ gemacht (Kos-
ten: ca. 20,00 Euro). Es sollen die Töne 
C1 bis D2 erlernt werden. Wir spielen 
Lieder und lernen Noten. Außerdem 
fahren wir regelmäßig mit dem Bus 
nach Celle, um dort die Flötenfabrik 
„Moeck“ zu besichtigen. 
 

Donnerstag: 13.30 – 14.15 Uhr 
Angebotsleitung:  
Musikschule Minden/Joachim Harling 
 
10.1.2 Schubidu und Schalala … Sing 
und Swing mit C(h)ordula 
Musik macht gute Laune, und gemein-
sam wollen wir den Alltag einfach „weg-
singen“. Egal, ob wir uns mit Liedern 
passend zur Jahreszeit, aktuellen Pop-
songs oder Bewegungs- und Quatsch-
liedern beschäftigen: Hauptsache, wir 
haben Spaß! Wir lernen Lieder in ande-
ren Sprachen, erfinden coole Raps, und 
auch Orff-Instrumente und Trommeln 
kommen zum Einsatz. Selbstverständ-
lich präsentieren wir die einstudierten 
Stücke auch dem Publikum und wer-
den den Zuhörern mit unseren Melo-
dien sicherlich viel Freude bereiten.  
Dienstag, 13.30 – 14.15 Uhr  
Angebotsleitung:  
Cordula Kleine, Erzieherin  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10.2 Zusätzlich ab Klasse 2 
 

10.2.1 Blockflöte Fortgeschrittene 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
im letzten Schuljahr den Anfänger-
kurs absolviert haben und gerne 
weiterspielen möchten. Wir erweitern 
unsere Kenntnisse, zum Beispiel um 
die Töne B, Fis usw.  
 

Donnerstag,  
12.45 – 13.30 Uhr für Klasse 2  
13.30 – 14.15 Uhr ab Klasse 2 
Angebotsleitung:  
Musikschule Minden/Joachim Harling 

10.2.2 Trommeln  
In dieser AG spielen wir auf afrika-
nischen Trommeln, Djemben genannt. 
Beim gemeinsamen Trommeln können 
Stress und Aggressionen abgebaut wer-
den, körperliche Verspannungen lösen 
sich, die Motorik kann verbessert 
werden. Die stets gleichen Rituale (Auf-
bau, Aufwärmen, Begrüßung ...) 
fördern ein Gemeinschaftsgefühl, den 
Zusammenhalt der Gruppe und geben 
ein Gefühl der Sicherheit.  
 
Das Ziel, ein Musikstück zu erlernen 
oder selbst zu entwickeln, fördert das 
soziale Miteinander, die Konzentration, 
Koordination und die Fantasie. 
Trommelstücke, Trommelspiele, Spiel-
mit-Stücke, Liedbegleitungen, Trom-
meltheater und Rhythmik können nach 
Interesse der Teilnehmer Schwer-
punkte sein. Gemeinsame Auftritte, z. 
B. bei Schulfesten, verstärken die 
Motivation und die Anstrengungs-
bereitschaft. Aber das Wichtigste bei 
allem: Trommeln macht Spaß! 
 
Montag, 14.15 – 15.00 Uhr 
Angebotsleitung: 
Burghard Pampel/Lehrer 
 
 

 

Neue 
AG 
für 
alle! 
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10.2.3 Weitere Instrumente über die 
Musikschule Minden buchbar 
Ihr Kind soll bereits als Zweitklässler 
ein Instrument erlernen? Dann können 
Sie einen (kostenpflichtigen) Vertrag 
mit der Musikschule Minden schließen. 
Die Lehrer der Musikschule unterrich-
ten dann Ihr Kind hier vor Ort.  
ACHTUNG: Wenn Sie für Ihr Kind der 
zweiten Klasse ein Instrument über die 
Musikschule buchen, verpflichtet sich 
Ihr Kind auch, an der AG Orchester 
(Donnerstag, 13.30 – 14.15 Uhr) der 
Musikschule Minden teilzunehmen!  
 
 
10.3 Zusätzlich ab Klasse 3 

 
10.3.1 Blockflötenkreis 
Hier können alle Kinder teilnehmen, 
die bereits zwei Jahre Blockflötenun-
terricht hinter sich haben und gerne 
weitermachen möchten. Wir erweitern 
die Kenntnisse, erlernen das zweistim-
mige Spielen und bedienen uns aus 
dem klassischen Repertoire.  
Eine Anmeldung zur Regelbetreuung 
ist nicht notwendig.  
Donnerstag, 15.00 – 15.45 Uhr  
Angebotsleitung:  
Musikschule Minden/Joachim Harling 
 

 
10.3.2 Geige   
Die Violine, auch Geige genannt, ist 
das kleinste Instrument in der Familie 
der Streichinstrumente. Zum Spielen 
wird sie unter dem Kinn festgehalten. 
Die Töne werden wie bei allen Streich-
instrumenten mit einem Bogen erzeugt, 
mit dem man über die Saiten streicht. 
Der Bogen ist mit Pferdeschweifhaar 
bespannt. Bis zu 250 Haare benötigt 
man für einen Bogen. Die Kinder wer-
den mit dem Instrument vertraut 
gemacht und die ersten Noten werden 
erlernt.  
 
 
 
 

Montag, 12.45 – 13.30 Uhr  
Zweitklässler mit Vertrag Musikschule 
 

Montag, 13.30 – 14.15 Uhr 
Anfänger ab Klasse 3 
 

Montag, 14.15 – 15.00 Uhr  
Fortgeschrittene Klasse 4 
 

Angebotsleitung:  
Musikschule Minden/Ida Hartenstein 

10.3.3 Gitarre ab Klasse 3 
Im Gitarrenunterricht wird das Instru-
ment im Gruppenunterricht nach der 
klassischen Methode erlernt. Zu Be-
ginn des Kurses wird besonders auf die 
Haltung und Spielweise der Gitarre 
Wert gelegt. Notenkenntnisse werden 
nicht vorausgesetzt.  
 
Anhand einer kindgerechten Gitarren-
schule erlernen die Kinder zunächst 
das Melodiespiel nach Noten. Sind die 
ersten gegriffenen Töne erlernt, werden 
kleine Zusammenspielstücke erarbei-
tet, gefolgt vom Erlernen einfacher 
Akkordbegleitungen. Eltern haben die 
wichtige Aufgabe, Interesse am Gitar-
renspiel ihrer Kinder zu zeigen, sich 
Hausaufgaben vorspielen zu lassen, 
Texte und Melodien mitzuspre-
chen/mitzusingen und ihre Kinder zu 
ermuntern, regelmäßig zu üben, denn 
nur durch stetes Üben kommt es zu 
musikalischem Erfolg.  
Die benötigten Materialien (Notenbuch 
und Ständer) können gemeinsam 
bestellt werden. 
 
Mittwoch,  
12.45 – 13.30 Uhr  
Zweitklässler mit Vertrag Musikschule 
 
13.30 – 14.15 Uhr (Anfänger) 
14.15 – 15.00 Uhr (Anfänger) 
15.00 – 15.45 Uhr (Fortgeschrittene) 
Leandro Rocha/Musikschule Minden 
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10.3.4 Klavier ab Klasse 3 
Die Kinder werden mit dem Instru-
ment vertraut gemacht und die ersten 
Noten werden erlernt.  
 
Donnerstag, 12.45 – 13.30 Uhr  
Zweitklässler mit Vertrag Musikschule 
 
Donnerstag, 14.15 – 15.00 Uhr  
(Anfänger Klasse 3 und 4) 
Donnerstag, 15.00 – 15.45 Uhr 
(Fortgeschrittene Klasse 4) 
Angebotsleitung: Paul Ritchie  
(Musikschule Minden) 
 
 

1111  SSPPOORRTTLLIICCHHEE  AANNGGEEBBOOTTEE    
 
Unsere zahlreichen Sport-Angebote in 
der Turnhalle sorgen nicht nur für 
Bewegung. Die vielfältigen Angebote 
geben den Kindern auch die Gelegen-
heit, sich in verschiedensten Sportar-
ten auszuprobieren und die unter-
schiedlichsten motorischen Bereiche zu 
fordern und zu fördern. 

11.1 Akrobatik 
In dieser AG geht es um Spaß an der 
Bewegung und die Verbesserung  der 
Motorik. Rolle, Handstand oder Rad-
schlag sind nur einige der bekanntes-
ten Übungen, die in dieser AG erlernt 
werden.   
 

Montag, 13.30 – 14.15 Uhr 
Angebotsleitung:  
Tetjana Zimbelmann/Sportübungsleiterin 

11.2 Fußball  
Hierbei handelt es sich um ein freies 
Angebot. Die Kinder müssen nicht 
regelmäßig teilnehmen. Wir haben zwei 
Gruppen eingerichtet, einmal für die 
„Kleinen“ und einmal für die „Großen“. 
Hier werden Übungen zur Schuss-
technik durchgeführt und natürlich 
Fußball gespielt.  
Ferner wird die soziale Kompetenz 
gefördert und die Kinder lernen Team-
geist zu entwickeln. 
 
 

Klasse 1 + 2 Jungen und alle Mädchen: 
Montag, 14.15  – 15.00 Uhr 
Klasse 3 + 4 Jungen: 
Dienstag, 14.15 – 15.00 Uhr 
Angebotsleitung:  
Stefan Mäcker/Sportübungsleiter 

11.3 Fußball, ausschließlich für 
Jungen ab Klasse 3 
Bei dieser AG handelt es sich um eine 
Schul-AG, die von Herrn Husemöller 
geleitet wird. Daher kann an dieser AG 
jedes Kind der Michael-Ende-Schule 
teilnehmen.  
 
Mittwoch, 13.30 – 15.00 Uhr  
Angebotsleitung: Bernd Husemöller 

11.4 Handball für Anfänger 
Bei dieser AG handelt es sich um 
eine Schul-AG, die von einem Sport-
übungsleiter des TSV Hahlen geleitet 
wird. Daher kann an dieser AG jedes 
Kind der Michael-Ende-Schule teil-
nehmen. Es können sich aber nur 
Kinder ohne Vorkenntnisse an-
melden. Die Profis erhalten Gele-
genheit, Ihr Können anlässlich der 
Vorbereitungen zum Grundschule-
Spielfest aller Mindener Grundschu-
len zu zeigen. Hierzu wird gesondert 
durch die Schule informiert.  
 

Freitag, 14.15 – 15.00 Uhr  
Angebotsleitung: Andrea Brandhorst 
Sportübungsleiterin/TSV Hahlen 

11.5  Judo  
Beim Judo wollen wir in spieleri-
scher Form erste Erfahrungen mit 
dem Kämpfen und Raufen sammeln. 
Dabei ergibt sich fast von selbst ein 
vorsichtiger und respektvoller Um-
gang mit dem Partner.  
 
Die Falltechniken helfen auch im 
Alltag etliche Verletzungen zu ver-
meiden. Ängste werden abgebaut, 
die Gesamtmotorik wird geschult - 
und es macht einfach Spaß, sich im 
Kampf zu messen und mal so richtig 
auszupowern.  
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Eine Teilnahme an dieser AG ist 
auch ohne Buchung der Regelbe-
treuung möglich. 
Donnerstag, 13.30 – 14.30 Uhr  
Angebotsleitung: Andreas Brand  

11.6 Klettern* 
ausschließlich ab Klasse 2 
 Klettern macht Spaß – unabhängig 
vom Schwierigkeitsgrad, Alter und 
Können. Klettern ist für Kinder ein 
Grundbedürfnis. Es gibt wenige Be-
wegungsformen, bei denen Kinder 
ihren Körper besser kennen lernen, 
Körperkraft erlangen und Geschick-
lichkeit schulen können. Körperbe-
herrschung und Kreativität sind 
genauso gefragt, wie Kommunikation 
und gegenseitiges Helfen. Klettern 
fasziniert dadurch, dass man sich 
freiwillig Wagnissituationen aussetzt, 
Freuden und Ängste erfährt und 
lernt, damit umzugehen. Wir nutzen 
hierfür nicht nur unsere Kletterwand 
in der Turnhalle, sondern suchen 
auch andere Möglichkeiten wie Gerä-
teaufbauten oder Klettertaue. Eine 
Teilnahme an dieser AG ist auch 
ohne Buchung der Regelbetreuung 
möglich.  
 Mittwoch, 15.00 – 16.30 Uhr 
 Angebotsleitung: Patricia Sowa 
 Werner Kuczewski/Dtsch. Alpenverein 

11.7 Leichtathletik, nur für 
Kinder der Klassen 3 + 4 
Die Kinder lernen vielfältige elementare 
Bewegungsformen des Laufens, Sprin-
gens und Werfens kennen. Schwer-
punktmäßig wird trainiert:  
- ausdauernd zu laufen,  
- schnell zu laufen,  
- weit zu springen und  
- weit zu werfen  
Die Kinder verbessern ihre Ausdauer, 
Koordinationsfähigkeit, Schnelligkeit 
und Kraft. Natürlich kommt der Spaß 
beim ganzen Training nicht zu kurz.  
 

Dienstag, 13.30 – 14.15 Uhr  
Angebotsleitung:   
Stefan Mäcker/Sportübungsleiter 

11.8 Kinder-Zirkus Peppino Poppollo 
im Kinder- und Jugendkreativzentrum 
Anne-Frank 
ausschließlich ab Klasse 2 
Wir haben für die Teilnahme am 
Zirkus „Peppino Poppollo“ eine Koope-
ration mit dem Kinder- und Jugend-
kreativzentrum Anne Frank geschlos-
sen: Die Fahrt dorthin übernehmen 
wir und „übergeben“ Ihr Kind den 
dortigen Mitarbeitern. Los geht es 
dienstags mit Itti (Jörg Niemeyer), und 
zusammen mit  Akteuren von Peppino 
Poppollo werden erste zirzensische 
Fähigkeiten eingeübt. Was dort ge-
macht wird: Akrobatik, Jonglieren, 
Seiltanz, Rola Bola (Rollbrett), Rollen- 
und Kugellaufen, ABC-Diabolo, Ein-
rad ... und vieles mehr. Anfang De-
zember wird in einer öffentlichen Vor-
stellung gezeigt, was schon gelernt 
wurde. Wir starten hier von der Mi-
chael-Ende-Schule mit dem Linien-
Bus. Die Eltern holen ihr Kind dann 
gegen 18.00 Uhr am Kreativzentrum 
Anne-Frank, Salierstraße 40, ab.  
Dienstag, ab 14.30 Uhr von der MES 
Angebotsleitung: Jörg Niemeyer (Itti) 

11.9 Schwimmen 
Das Angebot richtet sich sowohl an die 
Nichtschwimmer als auch die Kinder, 
die bereits das eine oder andere 
Schwimm-Abzeichen haben. Der Spaß 
an der Bewegung im Wasser steht 
beim Entdecken und Entwickeln der 
Schwimmbewegungen immer im Vor-
dergrund. Die Kinder fahren mit dem 
Schulbus zum Melittabad und werden 
gegen 14.00 Uhr wieder zur Michael-
Ende-Schule zurückgebracht. An-
schließend haben sie noch die Mög-
lichkeit, in der Mensa ein warmes 
Mittagessen einzunehmen.  
12.25 – 14.00 Uhr im Melittabad 
Montag  gelber Flur  
Dienstag  roter Flur 
Mittwoch  blauer Flur   
Angebotsleitungen:  
Friedhelm Haseloh/Schwimmmeister 

Claudia Zahn/Rettungsschwimmerin  
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11.10 Sport und Spiel* 
Hier handelt es sich um ein freies 
Angebot. Die Kinder müssen nicht 
regelmäßig teilnehmen. Die Turnhalle 
steht allen zur Verfügung. Es darf das 
gemacht werden, was man schon 
immer in der Turnhalle machen wollte. 
In der Regel sind Bewegungslandschaf-
ten aufgebaut. 
 
Freitag, 13.30 – 14.15 Uhr  
Angebotsleitung:  
Stefan Mäcker/Sportübungsleiter  

11.11 Tanzen 
Musik und Bewegung, das ist Tanzen! 
Wir lernen kleine Choreografien zu 
aktueller Musik, die man auch aus 
dem Radio kennt. Coole Moves, viel 
Spaß und Bewegung stehen im Vorder-
grund.  
 
Freitag, 13.30 – 14.15 Uhr (Kl. 1 + 2) 
Freitag, 14.15 – 15.00 Uhr (Kl. 3 + 4) 
Angebotsleitung:  
Viktoria Baumann/Tanzlehrerin Tanz-
haus Minden  

11.12 Tischtennis 
In Zusammenarbeit mit dem Tischten-
niskreis Minden-Lübbecke e.V. bieten 
wir diese AG an. Ziel des Spieles ist es, 
möglichst viele Punkte zu erzielen, 
indem man den Ball auf dem Tisch 
über das Netz hin und her spielt, dabei 
möglichst eigene Fehler vermeidet und 
durch geschickte Spielweise Fehler des 
Gegners herbeiführt. Eine Anmeldung 
zur Regelbetreuung ist nicht notwen-
dig. 
 
Montag, 15.00 – 16.00 Uhr  
Angebotsleitung:  
FSJ’ler des Tischtenniskreises  
Minden-Lübbecke e.V. 
 
 
 
 
 
 
 

11.13 Trampolin in Kleingruppen*  
Nicht umsonst sind die Trampolin-
anlagen in den Spielparks immer 
belegt. Nur Fliegen ist schöner. Wir 
lernen hier einige neue Bewegungs-
möglichkeiten kennen, schnuppern 
in die turnerische Seite des Trampo-
linspringens hinein, machen aber 
auch viele "Spaßsprünge". Die 
Gruppe umfasst max. 12 Hüpfer, 
damit die Wartezeiten nicht zu lang 
werden. Eine Teilnahme an dieser 
AG ist auch ohne Buchung der 
Regelbetreuung möglich. 
 
Mittwoch, 15.00 – 16.00 Uhr  
Angebotsleitung:   
Andreas Brand / Sportübungsleiter          
Claudia Zahn /Sportübungsleiterin 

Neue 
AG 
für 
alle! 
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1122  KKRREEAATTIIVVEE  AANNGGEEBBOOTTEE  
12.1 Handarbeiten*  
Wer von unseren Kindern kann zum 
Beispiel noch Knöpfe annähen, stri-
cken, häkeln oder sticken? Wir wollen 
in dieser AG nicht gleich die kompli-
zierten Socken mit Zopfmuster stri-
cken, aber durch die Gestaltung  
reizvoller textiler Kunstwerke – wie 
bestickte T-Shirts, gehäkelte Handy-
taschen, niedliche Tierfiguren aus 
Wollpompons u.v.m. – erlernen die 
Kinder die wesentlichen Grundtech-
niken. Der kreative Umgang mit 
unterschiedlichsten textilen Materia-
lien, das Schwelgen in Farben und 
der Stolz auf die selbst hergestellten 
Produkte sind neben dem gemeinsa-
men Arbeiten in fröhlicher Atmosphä-
re einige der Gründe für die Beliebt-
heit dieser AG.  Angebotsleitung: 
Chr.  Niedermeier/Heike Höltkemeier  
Dienstag, 13.30 – 15.00 Uhr 

12.2 Kunst-AG* 
In der Kunst-AG stehen der Spaß 
und das Experimentieren im Vor-
dergrund. Daher wird nicht „nur“ 
gemalt und gezeichnet, sondern 
auch gebaut, konstruiert, gedruckt 
und geformt. Dabei werden die 
Interessen und Neigungen der Schü-
lerinnen und Schüler mit in die 
Themenfindung einbezogen. Die 
Schülerinnen und Schüler sollen in 
dieser AG den Umgang mit ver-
schiedenen Kunstmaterialien ler-
nen, ihre visuelle Wahrnehmung 
trainieren und die eigene Kreativität 
entdecken. Darüber hinaus soll die 
Produktion verschiedener Kunst-
werke zu einer Steigerung des 
Selbstvertrauens beitragen.  
Montag, 13.30 – 15.00 Uhr  
Angebotsleiterin:  
Jana Heitmann/Lehrerin 
 

12.3 Mitmach-Mittwoch* 
Am Mittwoch findet auf dem blauen 
Flur immer ein besonderes Angebot 
statt. Wir gestalten mit Materialien, 
welche die Natur nach der entspre-
chenden Jahreszeit hergibt, wir 
backen Waffeln oder organisieren 
einen gemütlichen Nachmittag. 
Jeder Mittwoch bietet seine eigene 
Überraschung. Die Kinder gestalten 
diese AG mit, indem entsprechende 
Wünsche umgesetzt werden.  
Mittwoch, 13.30 – 15.00 Uhr  
Angebotsleitung: Irina Bolle  

12.4 Schmieden, Hämmern, 
Feilen, Biegen*  
Schlüsselanhänger oder Schmuck 
werden selbst hergestellt: Gesucht 
werden Jungen und Mädchen, die 
Spaß haben, aus Fundstücken wie 
z. B. einer Muschel oder einem 
Kieselstein kleine Anhänger (für 
einen Schlüssel, eine Kette …) aus 
Silber- oder Kupferdraht zu gestal-
ten. Mit Hammer und Stempel kön-
nen Zahlen und Buchstaben in 
Schmuckstücke aus Messing, Kup-
fer oder Silber eingeprägt werden. 
Unter Anleitung können die Kinder 
Handwerkstechniken wie Schmie-
den, Feilen oder Biegen lernen. 
Eigene Ideen können verwirklicht 
werden.  
Mittwoch, 13.30 – 15.00 Uhr 
Angebotsleitung:  
Bettina Fuhg, Schmuckdesignerin 

12.5 Töpfern*  
Die Schülerinnen und Schüler erle-
ben ein altes Handwerk mit den 
eigenen Händen, können kreativ 
sein oder nach Vorlagen arbeiten. 
Bis zum fertigen Brennen der ent-
standenen Keramiken wird die 
Schülerin/der Schüler fachkundig 
begleitet.  
 
Dienstag, 13.30 – 14.15  und  
14.15 – 15.00 Uhr  
Angebotsleitung: Cersten Sentner  
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1133  SSPPRRAACCHHEE  
13.1 Englisch für Alle  
Eine Stunde pro Woche spieleri-
sches Englischlernen, altersgemäß 
ohne Druck. Der Kurs bietet eine 
sinnvolle Ergänzung und Unterstüt-
zung des Englischunterrichts. Leis-
tungsstarke Schüler können durch 
unsere muttersprachliche Lehrkraft 
zusätzlich gefördert werden, wäh-
rend auch schwächere Schüler in 
den kleineren Gruppen und der 
aufgelockerten Atmosphäre durch 
zusätzliche Wiederholungen Erfolge 
erleben. 
 
Montag:  
13.00 – 13.30 Uhr Kl. 2 roter Flur 
13.30 – 14.15 Uhr Kl. 1 roter Flur 
14.15 – 15.00 Uhr Kl. 3+4 blauer Flur  
15.00 – 15.45 Uhr Kl. 3+4 gelber Flur  
 

Mittwoch:  
12.45 – 13.30 Uhr Kl. 1 + 2 gelber Flur  
 
Donnerstag:  
12.45 – 13.30 Uhr Kl. 1+2 blauer Flur  
13.30 – 14.15 Uhr Kl. 1+2 ehem. BiLiBi 
14.15 – 15.00 Uhr Kl. 3+4 roter Flur  
15.00 – 15.45 Uhr Kl. 3+4 ehem. BiLiBi  
 
Angebotsleitung:  Dawn Sebening/ 
Kindersprachschule „Happy English“ 
 

1144  SSOONNSSTTIIGGEE  AANNGGEEBBOOTTEE    

14.1 Abenteuer Draußen* 
Wir wollen jede Woche ein anderes 
Abenteuer an der frischen Luft erleben! 
Wie die Pfadfinder wollen wir Spuren 
suchen und Geheimschriften ent-
schlüsseln. Wie macht man die besten 
Knoten und wie baut man ein Zelt, das 
selbst bei Sturm stehen bleibt? Wir 
machen Lagerfeuer und schnitzen Holz. 
Wann kann Feuer nützlich oder gefähr-
lich sein und wie geht man sicher mit 
einem Schnitzmesser um? 
Bei jedem Treffen geht es darum, den 
richtigen Umgang mit den Dingen zu 

lernen und wir fragen uns, warum Gott 
die Dinge so gemacht hat, wie sie sind. 
 

Donnerstag von 13:30 bis 15:00 Uhr 
Angebotsleitung: 
Heiner Eypper, Jugendreferent der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Hartum-
Holzhausen 

14.2 Garten-AG* 
Die Garten-AG richtet sich an alle 
„schon Gartenfreunde“, aber auch            
an Kinder, die Lust haben, es zu 
werden. Wir wollen in unseren 
Hochbeeten einen kleinen Kräuter- 
und Gewürzgarten anlegen, Garten-
blumen aussäen und beobachten. 
Wichtig ist uns auch, dass die Kin-
der später wissen, was wie aussieht 
und was wie schmeckt. Die Kinder 
sollen sich also zu kleinen Fachfrau-
en- und Männern entwickeln, die 
wissen, wie z. B. eine Kartoffel 
wächst und wie die Pflanze aussieht! 
Die Hochbeete, die von uns selbst 
gepflegt werden, sollen dabei helfen! 
Die Garten-AG findet nach den 
Winter- bis zu den Osterferien nicht 
statt.  
 

Freitag von 13.30 bis 15.00 Uhr 
Angebotsleitung: Cersten Sentner 

14.3 Kinderspiele Alt und Neu 
… Es war einmal eine Zeit ohne Com-
puterspiele … trotzdem hatten die 
Kinder viel Spaß. Manche Spiele sind 
zwar alt, werden aber immer noch 
gerne gespielt. Eltern und Großeltern 
kennen sie noch …  
 „Der Plumpsack geht um“ 
 „Ringlein, du musst wandern“ 
 Wir basteln „Himmel und Hölle“ 
 Wir finden den „bösen“ Mann 
 Wir spielen „blinde Kuh“ oder 
 „Mensch-ärgere-dich-nicht“ oder 
 „Mau-Mau“  oder 
 „Stadt-Land-Fluss“ 

 

Montag, 13.30 – 14.15 Uhr  
Angebotsleitung: Cersten Sentner 
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14.4 Kleine Forscher* 
Beim gemeinsamen Experimentieren 
und Forschen begeben wir uns auf Ent-
deckungsreise und beschäftigen uns mit 
unterschiedlichsten Naturphänomenen. 
Elementare naturwissenschaftliche Zu-
sammenhänge wollen wir dabei mit 
Spaß und Freude entdecken, beschrei-
ben und verstehen. Begeisterung, Neu-
gier und Interesse für einen positiven 
Zugang zur Naturwissenschaft und 
Technik sollen dabei geweckt werden. 
 

Montag, 13.30 – 15.00 Uhr  
Angebotsleitung:  
Ute Cremonke/Erzieherin 

14.5 Koch-AG*  
Alleine Kochen macht keinen Spaß! Wir 
wollen den Kindern in der Gruppe die 
Möglichkeit bieten, kleine Gerichte 
selbst zuzubereiten. Dabei legen wir 
Wert auf frische Zutaten und gesunde 
Ernährung. Die Bandbreite soll sich 
von „einfachen“ Nudelgerichten und 
Pizza über selbst gemachte Marmelade 
oder selbst gebackenes Brot erstrecken. 
Selbstverständlich zeigen wir den 
Kindern auch, wie man einen leckeren 
Obstsalat oder Kräuterquark mit selbst 
gezüchteten Kräutern herstellt.  
 

Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr 
und Freitag zwischen Winter- und 
Osterferien von 13.30 – 15.00 Uhr 
Angebotsleitung: Cersten Sentner  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.6 PC-AG* 
ausschließlich ab Klasse 3  
Folgenden Inhalt hat unsere PC-AG:  
- Erkundung des Innenlebens eines 

Computers 
- Maus-Training 
- Umgang mit der Textverarbeitung 
auf den Schulrechnern 

- Erstellung kleiner Präsentationen 
mit dem Präsentationsprogramm auf 
den Schulrechnern 

- Erstellung kleiner Trickfilme 
- Recherche-Aufgaben im Internet 
- Spiele aus der Lernwerkstatt 9.0 

 
Freitag, 13.30 – 14.15 Uhr   
Angebotsleitung:  
Bernd Husemöller/Lehrer  
 

14.7 Schach 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Ne-
ben der Vermittlung der Spielregeln 
und dem Kennenlernen der Figuren 
stehen Spiel und Spaß im Vorder-
grund. Deshalb werden auch ver-
schiedene Abarten des Schachs – wie 
Räuberschach oder Zufallsschach – 
vorgestellt. Elementare Spielstrate-
gien (z. B. Fesselung oder das Matt-
setzen mit Turm und König) werden 
individuell den Fähigkeiten des Kin-
des entsprechend geübt. Nebeneffekte 
des Schachspielens sind die Schu-
lung des logischen Denkens sowie die 
Förderung von Konzentration, Aus-
dauer, Geduld und Phantasie.  
 
Mittwoch, 13.30 – 15.00 Uhr  
Angebotsleitung:  
Udo Köhne (Schachspieler)  



Seite 21 

14.8 Wohlfühl-Oase* 
Wohlfühlen und entspannen … das 
soll unser Motto in diesem Angebot 
sein. Wir wollen gemeinsam Entspan-
nungstechniken anwenden, Massagen 
mit verschiedenen Tools kennen ler-
nen und anwenden. Oder wir werden 
spannende Geschichten in entspann-
ter Atmosphäre vorlesen. Wir werden 
Seife in unterschiedlichen Techniken 
herstellen, kleine Kräuter-Säckchen 
basteln und füllen, die zum Wohlfüh-
len einladen. Gesunde Kräuter-Drinks 
und selbstgemachte Masken und 
Lotionen dürfen in diesem Angebot 
nicht fehlen. Lasst Euch überraschen! 
 

Mittwoch von 13.30 – 15.00 Uhr 
Angebotsleitung: Cersten Sentner 

14.9 Theater-Workshop während 
der Projekttage, ausschließlich für 
Klasse 4 
„Auf die Bühne, fertig, los!  
In diesem Theater-Workshop können 
die Kinder so richtig „Theater ma-
chen“: Vom Musterschüler zum Mons-
ter, vom Gangster zum Gärtner, vom 
Braven zum Bösen – viele Rollen sind 
spannend. Ein Workshop für alle 
spielwütigen Jungen und Mädchen, 
Gelegenheitsdarsteller, verkannten 
Schauspieltalente, für Beifall Süchtige 
und solche, die es werden wollen! Wir 
schlüpfen in unterschiedliche Rollen 
und entdecken die Welt des Theaters 
und vielleicht neue Seiten in uns.  
 
Gemeinsam erfinden wir Szenen zu 
Gedanken und Geschichten, die uns 
bewegen. Am Ende steht eine Auffüh-
rung im Theater-Café des Stadt-
Theaters oder im Kleinen Thea-
ter/Weingarten, bei der Ihr zeigen 
könnt, was in Euch steckt! 
Während der Projektwoche  
(Mo., 15.08. – Fr., 26.08.2022), 
täglich von 13.30 – 15.00 Uhr 
Aufführung:  
Fr., 26.08.2022, 17.00 Uhr 

Angebotsleitung: Viola Schneider, 
Theaterpädagogin des Stadttheaters 
Minden 

14.10 Theater-Abo im Stadttheater 
Wir fahren mit den Kindern zu vier 
Vorstellungen (jeweils dienstags) aus 
dem Kinder-Programm des Stadt-
theaters in Minden, mit dem seit 
2009 eine Kooperation besteht. Das 
Buchen von einzelnen Vorstellungen 
ist leider nicht möglich.  
Beim Buchen dieser AG entsteht 
pro Kind eine einmalige (Schutz)-
Gebühr in Höhe von 10,00 €. Darin 
sind die Eintrittskarten sowie die 
Kosten für die Busfahrten enthalten.  
Die Kinder erhalten in der Regel an 
diesem Tag keine Hausaufgaben; die 
Ranzen verbleiben in der Schule.  
Die Eltern holen ihr Kind vom 
Stadttheater ab. 

Wir starten von der Michael-Ende-
Schule mit dem Bus jeweils gegen 
15.10 Uhr. Die Vorstellungen beginnen 
um 16.00 Uhr. Die Termine und Titel 
der vier Vorstellungen standen zum 
Zeitpunkt des Drucks noch nicht fest. 

14.11 Schulaufgaben 
Wir stellen fest, dass immer mehr 
Eltern für ihr Kind die Regelbetreuung 
buchen. Diese schließt sowohl die 
Betreuung vor dem Unterrichtsbeginn 
als auch die Betreuung bis 16.00 Uhr 
mit ein. Die meisten Eltern empfinden 
es als angenehm, dass ihr Kind die 
Schulaufgaben erledigt hat, wenn es 
um 16.00 Uhr abgeholt wird.  
 

Wir erkennen, dass der Bedarf steigt. 
Daher haben wir seit dem letzten Jahr 
auf allen drei Fluren von 15.00 – 
16.00 Uhr eine Schulaufgaben-
Gruppe eingerichtet.  
 

Die Aufsicht wird entweder von der je-
weiligen Flurleitung oder einer ande-
ren Bezugsperson in einem bestimm-
ten Klassenraum übernommen.  
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Da die Betreuungskraft auch gleich-
zeitig morgens in der Klassenassistenz 
in der einen oder anderen Klasse des 
Flures im Unterricht dabei ist, fällt es 
ihr leicht, die Schulaufgaben zu be-
aufsichtigen.  
 
Das können unsere pädagogischen 
Fachkräfte leisten:  
 
- Ihr Kind dazu anhalten, seine Aufga-

ben selbstständig zu erledigen 
 

- Ihr Kind motivieren, sich von älteren 
Mitschülern unterstützen zu lassen 
 

- Eine ruhige Atmosphäre schaffen 
 

- Den Kindern als Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen 
 

- Engen Kontakt mit der jeweiligen 
Lehrkraft halten und mitteilen, wenn 
„noch einmal etwas erklärt werden 
sollte“ 
 

Was wir nicht leisten können:  
 

- Eine 1:1 Betreuung 
 

- Kontrolle jeder einzelnen Aufgabe 
bei jedem einzelnen Kind auf  
Richtigkeit 
 

- Erklärung des Unterrichtsstoffes  
(  das ist alleinige Aufgabe der 
Lehrkräfte!) 
 

DENN: Ihr Kind soll seine Aufgaben 
selbstständig erledigen. Wenn unsere 
Mitarbeiter erkennen, dass noch Er-
klärungsbedarf besteht, muss diese 
Information bei der Lehrkraft an-
kommen. Wenn alle Schulaufgaben 
immer vollständig und fehlerfrei (von 
uns korrigiert) bei der Lehrkraft an-
kommen, kann diese nicht wissen, 
dass Ihr Kind noch Erklärungen be-
nötigt.  
 
 
 

Sollten Sie nicht wünschen, dass Ihr 
Kind in der Zeit von 15.00 – 16.00 
Uhr die Schulaufgaben auf dem Flur 
erledigt, lassen Sie uns dies bitte 
wissen.  
 
 
14.11.1 Lernzeit 
Während der Lernzeiten erhalten Kin-
der individuelle Förderung und konti-
nuierliche Unterstützung in verschie-
denen Lernbereichen. Sie trainieren 
dort außerdem, Schulaufgaben sach-
gerecht weiter zu bearbeiten bzw. 
diese regelmäßig zu erledigen. Die 
Klassenlehrer sprechen gegenüber 
den Eltern eine Empfehlung aus, 
wenn eine Teilnahme des Kindes an 
der Lernzeit sinnvoll erscheint.  
 
Daraufhin entscheiden die Eltern, ob 
sie dieses Angebot für ihr Kind in 
Anspruch nehmen möchten. Gemein-
sam wird abgestimmt, an welchen 
Tagen (ein- bis zweimal in der Woche) 
das Kind die Lernzeit besuchen kann. 
Die Lernzeit wird durch das Lehrer-
kollegium der Michael-Ende-Schule 
organisiert.  
Montag – Mittwoch, 13.30  – 14.15 Uhr 
 
 

1155  DDIIEE  EERRRREEIICCHHBBAARRKKEEIITT  
 

 0571 9743150 
E-Mail: iog-mes@gs-me.de 
 

 
Homepage: www.iog-minden.de 
 
Unser Büro ist an den Schultagen von 
8.15 – 12.15 Uhr besetzt.  
 
Von 13.30 – 15.00 Uhr erreichen Sie 
unter der oben genannten Telefon-
Nummer einen Mitarbeiter des Be-
treuungsteams.  
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1166  FFEERRIIEENN--BBEETTRREEUUUUNNGG  
 

16.1 Bewegliche Ferientage 
 

An den beweglichen Ferientagen der 
Stadt Minden findet KEINE Betreuung 
statt. Die Termine werden noch be-
kannt gegeben.  
 
 
16.2 Datum der Ferienbetreuung 
  

 
Ferien in NRW  
SJ 2022/2023 

 
Ferien-Betreuung 
durch uns  

 
Herbst 
Di., 04.10. –  
Fr., 14.10.2022 

 
eine Woche: 
Di., 04.10. –  
Fr., 07.10.2022 
 

 
Winter 
Fr., 23.12.2022 –   

  Fr., 06.01.2023 
  

 
eine Woche: 
Mo., 02.01. –  
Fr., 06.01.2023  

 
Ostern 
Mo., 03.04.  
Fr., 14.04.2023 
 

 
eine Woche  
Mo., 03. –  
Do., 06.04.2023 

 
Sommer 
Do., 22.06. –  
Fr., 04.08.2023 
 
  

 
je eine Woche: 
 
Sommer 1: 
Mo., 24.07. –  
Fr., 28.07.2023 
 
Sommer 2: 

Mo., 31.07. –  
Fr. 04.08.2023  
 

  
 
16.3 Keine Betreuung am letzten 
Schultag vor den Sommerferien  
Am letzten Schultag vor den Sommer-
Ferien (Mi., 21.06.2023) findet KEINE 
Betreuung statt.    
 
 
 

 

Es müssen mindestens zwei Wo-
chen Ferienbetreuung gebucht wer-
den. Bei Geschwisterkindern gibt es 
für das zweite Kind eine Ermäßi-
gung in Höhe von 50%, das dritte 
Kind ist kostenfrei. Sie müssen da-
zu lediglich den Kostenbescheid des 
KiTa-Kindes an das Schulbüro der 
Stadt Minden senden.  
 
 
Die Kosten im Überblick:  
eine Woche   10,00 €/Monat  
zwei Wochen   10,00 €/Monat 
drei Wochen   15,00 €/Monat 
vier Wochen   20,00 €/Monat 
fünf Wochen   25,00 €/Monat 
 
Wir erhalten von der Stadt Minden 
für die Ferienbetreuung einen Zu-
schuss in Höhe von mtl. 10,00 €/ 
Kind/Woche. Allerdings nur, 
 
- wenn pro Kind mindestens zwei  
  Wochen Ferienbetreuung  
  gebucht werden und  
 
- wenn die Anmeldung bis zu den  
  beiden Stichtagen (15.05. und  
  15.11.) vorliegt.  
    
 
Sollten Sie daher nur eine Woche  
oder aber nach dem Stichtag bu-
chen, entstehen Ihnen pro Woche 
120,00 € an Kosten (statt 60,00 €). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 







 
 

19 Der Vorstand stellt sich vor  
 
Unsere erste Vorsitzende:  

 
Martina Meincke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Unsere stellvertretenden Vorsitzenden:  
 
Irina Bolle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ute Cremonke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Cordula Kleine 
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